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Neueſte Ereigniſſe
Zur Reviſion im Kroſigk Prozeß liegen intereſſante Aufklärungen vor

Der franzöſiſche Staatsſtreich am 2 December 1851

König Alexander von Serbien iſt in tauſend Aengſten

England will den Buren eine Repräſentativ Regie gern zugeſtehen

Neun Perſonen ſind von religiöſem Wahnſinn befallen

Der Staatsſtreih vom 2 December 1951

Halle 30 November
Der 1 December 1851 fiel auf einen Montag Paris war außer

ordentlich ruhig und die gleiche politiſche Stille herrſchte in ganz Frank
reich Weswegen hätte man ſich denn auch beunruhigen ſollen Die
Nationalverſammlung hatte freilich kurz vorher eine Verfaſſungsreviſion
verworfen welche eine Wiederwahl des Prinz Präſidenten Louis
Napoleon genehmigen ſollte allein der Prinz verhielt ſich dem gegenüber
ſo gleichgültig daß diejenigen Recht zu haben ſchienen die ihn für einen

indolenten Träumer und Schwärmer erklärten Wohl waren allerdings
wiederholt dunkle Gerüchte über einen geplanten Staatsſtreich aufgetaucht

allein da nie etwas Thatſächliches darauf gefolgt war ſo glaubte man ſie

einfach in das Gebiet der Fabel und müßigen Klatſches verweiſen zu
dürfen An jenem Montag Abend empfing Louis Napoleon der im
ElyſeePalaſt reſidierte und wo jeden Montag Empfangsabend war ſeine
Gäſte in der gewohnten Weiſe Niemand vermochte es ihm anzuſehen
daß er ſeine ganze Willenskraft aufbieten mußte um die furchtbare Er
regung ſeines Jnnern zu bemeiſtern Er hatte ſeine Schiffe hinter ſich
verbrannt Die Nacht von dieſem Montag auf den Dienstag war zur
Ausführung des in allen Einzelheiten ſorgſam vorbereiteten Staats
ſtreiches feſtgeſetzt der ihm den Weg zum Kaiſerth um bahnen
ſollte

Die fünfzigſte Wiederkehr des Tages an dem jenes folgenreiche das
damalige Europa umgeſtaltende Ereigniß ſtattfand rechtfertigt wohl eine
eingehendere Darſtellung der Vorgänge die der zweiten franzöſiſchen Re

publik den Todesſtoß verſetzten und Louis Napoleon zum thatſächlichen
Herrſcher des Landes machten ſodaß die Krönung des Gebäudes d h

die Wiederaufrichtung des Kaiſerreichs nur noch eine Frage der Zeit war
Es hat nicht an Verſuchen gekehlt das Verbrechen des 2 December als
eine rettende Thar hinzuſtellen die für die Aufrechterhaltung der Ord
nung nothwendig geweſen und zu der Napoleon durch die Zettelungen
der Parteien gedrängt worden ſei Allerdings waren die franzöſiſchen
Zuſtände damals durchaus zerfahren and der Staatsſtreich würde ſchiwer
lich ſo leicht zu bewerkſtelligen oder überhaupy nur mögüch geweſen ſein
wäre nicht die Maſſe des Volkes eben bereits reif geweſen für den
Cäſarismus Andererſeits kann aber gar kein Zweifel darüber beſiehen
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Erwählung zum Präſidenten noch nicht die Befriedigung ſeines Ehrgeizes
und die Erfüllung ſeines Kaiſertraumes geſehen hatte

Wohl hatte er am 26 September 1848 bei der Einnahme ſeines
Abgeordnetenſitzes in der konſtituierenden Verſammlung ſeine Mannesehre

zur Erhärtung ſeiner loyalen Geſinnungen verpfändet als er pathetiſch
ausrief Bürger Ich finde endlich nach 33 Jahren der Aechtung und
Verbannung mein Vaterland und alle meine politiſchen Rechte wieder
Die Republik hat mir dieſes Glück gewährt ſo empfange denn auch die
Republik meinen Eid der Hingebung Niemand iſt mehr entſchloſſen als
ich die Befeſtigung der Republik zu vertheidigen Und als die Natjon
ihm die Präſidentſchaft übertragen hatte da leiſtete am 10 December 1848

der Bürger Louis Napoleon Bonaparte angeſichts der Volksvertretung
den feierlichen Eid Vor Gott und vor dem franzöſiſchen Volke ſchwöre
ich der demokratiſchen Einen und untheilbaren Republik treu zu bleiben
und alle Pflichten welche die Verfaſſung mir auferlegt zu erfüllen

Trotzdem dachte der Präſident aber nicht daran die einmal errungene
Gewalt wieder aufzugeben und zu dem Zwecke mußte die Verfaſſung in

deren Aufhebung zu ſeinen Gunſten die Volksvertretung wie ſich gezeigt
hatte nicht zu willigen geneigt war umgeſtürzt werden Sie geſtattete
nämlich wohl eine Wiederwahl der Abgeordneten nicht aber die des
Präſidenten und da die Präſidentſchaft 1852 ihr Ende erreichte ſo war
jetzt der Augenblick für einen Gewaltſtreich gekommen Jn erſter Linie
hatte ſich der Präſident zur Ausführung ſeiner geheimen Pläne der Armee
zu verſichern gewußt namentlich durch Erhebung ihm ergebener Offiziere
auf wichtige Poſten ſo hatte auch der entſchieden bonapartiſtiſch geſinnte
General Magnan den Oberbefehl über die Truppen in Paris erhalteii
Um für den Neffen Napoleons l Stimmung zu machen wurde das ſich
überall kundgebende Ruhebedürfniß des Landes geſchickt ausgenntzt indem
ſeine Anhänger immer wieder verſicherten daß der Prinz Präſident allein
der Mann ſei der Frankreich die für das Erwerbsleben ſo nöthige Stetig
keit und Ordnung zu ſchaffen und zu erhalten vermöge Ein Antrag auf
Wiederherſtellung des allgemeinen Wahlrechts gewann ihm die Sym
pathien aller dieſes Rechts Beraubten Auch ein großer Theil der Arbeiter

maſſen ſtand auf ſeiner Seite oder war ihm wenigſtens durchaus nicht
feindlich geſinnt

Außer wenigen einflußreichen Perſonen die ins volle Vertratten betreffs

eines Staatsſtreichs gezogen worden waren galten als Mitwiſſer und
waren die intimſten Rathgeber des Prinzen der zum Kriegsminiſter
ernannte General v Saint Arnaud und Herr v Maupas der Nach
folger Carlier s im Amte des Pariſer Polizeipräfekten außer denen dann
noch Mocquard der Kabinetsſekretär des Prinzen Sonſt ahnte niemand
etwas von dem Bevorſtehenden als der Prinz Präſident an jenem
Empfangsabend des 1 December geſchäftig und lächelnd wie immer die

Säle im Elyſée durchſchritt Kein Schatten auf ſeiner Stirn verrieth wie
Ewile Ollivier im fünften Bande ſeines Kaiſerreichs verſichert die Auf
cegung welche er empfand Gegen das Ende der Soiree gab der Prinz
dem Oberſten Vieyra dem eigentlichen Chef der unter dem Befehl von
Lawoeſtine ſtehenden Nationalgarde einen Wink zu ihm an den Kami
zu treien gegen den er ſich lehnte Er fragte ihn Overſt ſind Sie
Herr genug über ſich ſelbſt um von einer ſtarken Erregung in Jhren
Zügen nichts bemerkbar werden zu laſſen Jch glaube ja Prinz

Nun alſo heute Nacht geht s los Können Sie mir die Gewißheit

Auflage 6 000

Halleſche Neueſte Nachrichken
Für die Redaktion verantwortlich

Wilhelm Teske Politik Theater Feuilleton 2eTheodor Bach Lokales Handel und Volkswirthſchaft

Alfred Gentzſch Jnſeratentheil
ſämmtlich in Halle a S

daktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße Treppe Bv Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags
Für Rückgabe unverlangter Schriſtſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

h S
SaintArnaud Vieyras Beihilfe war für den Prinzen äußerſt werthvoll
er ließ bei Zeiten alle Trommelfelle zerſtechen damit kein Generalmarſch

geſchlagen werden konnte und das Pulver naß machen um ein Eingreifen
der Nationalgarde unmöglich zu machen

Um zehn Uhr betrat der Prinz ſein Arbeitskabinet Saint Arnaud
und Maupas traten aus der entgegengeſetzten Thür und gingen durch
das Vorzimmer zu ihm Hier fanden ſie Perſigny und Macquard Der
Prinz ergriff ein Aktenſtück auf das er in der Erinnerung an Julius
Caeſar ſein großes Vorbild das bedeutungsvolle Wort Rubikon ge
ſchrieben hatte Der bis in alle Einzelheiten ausgearbeitete Feldzugsplan

wurde noch einmal beſprochen und die Rolle durchgegangen die jeder der

Verſammelten dabei ſpielen ſollte Dann überlas man die aufgeſetzten
Proklamationen an die Bevölkerung die noch in derſelben Nacht in der
Nationaldruckerei mit der größten Eile gedruckt und dann angeſchlagen

wurden alles geſchah aber mit einer Ruhe als handle es ſich um all
tägliche Angelegenheiten Es iſt früher viel von den dabei vertheilten
Millionen oder wenigſtens Hundertiauſenden die Rede geweſen allein
dieſe Summen ſchrumpfen in der übereinſtimmenden Darſtellung von
Ollivier wie von dem Augenzeugen Maupas auf ein ſehr geringes Maß
zuſammen Bevor wir uns trennten berichtet Letzterer in ſeinen Denk
würdigkeiten wollte der Prinz die beſcheidene Summe die in ſeiner Kaſſe
lag mit dem General SaintArnauld theilen Die ganze Kaſſe befand
ſich in der rechten Schublade ſeines Schreibtiſches Der Prinz hob einen
Einſatz auf nahm eine kleine Schachtel heraus und ſagte luſtigen Tones

Mein ganzer Reichthum Nehmen Sie die Hälfte davon General Sie
werden das Geld morgen brauchen um einige Geſchenke vertheilen zu
können Die Schachtel enthielt vierzigtauſend Franken in Banknoten und

zwanzig Goldrollen von je tauſend Franken der General nahm bloß zehn
der letzteren und der Prinz behielt den Reſt dieſes beſcheidenen Schatzes

Dann legte ſich der Prinz ſchlafen die Uebrigen aber gingen an ihr
Werk Alles vollzog ſich planmäßig und wenn man den Staatsſtreich
vom moräaliſchen Standpunkt aus noch ſo ſehr verdammen inuß ſo wird
man doch zugeſtehen daß er als Meiſterſtück einer politiſchen Jntrigue

tadellos daſteht Noch vor dem Morgengrauen des 2 December wurden
Changarnier Cavaignac und andere Generale die ſich nicht hatten ge
winnen laſſen ſowie Thiers und die übrigen einflußreichſten Führer der
Oppoſition in ihren Wohnungen verhaftet Ein Dekret löſte die National
verſammlung auf das Wahlgeſetz vom 31 Mai wurde aufgehoben und
das allgemeine Stimmrecht hergeſtellt der Staatsrath entlaſſen und über
Paris und zehn Departements der Belagerungszuſtand verhängt Eine
andere Proklamation verkündete eine Berufung an das Volk das un
mittelbar über einen vom Präſidenten vorgelegten Verfaſſungsentwurf ab
ſtimmen ſollte Nach dieſem ſollte Louis Napoleon Bonaparte für zehn
Jahre verantwortliches Oberhaupr des Staates ſein mit ihm allein ver
antwortlichen Miniſtern und einem Siaatsrath Als ſich die Abgeordneten
am Morgen des 2 December in der Kammer verſammeln wollten fanden
ſie dieſe militäriſch beſetzt 200 von ihnen die gegen den Staatsſtreich
proteſtierten wurden verhaftet Die Truppen deren gegen 80000 in
Paris zuſammengezogen waren blieben dem Präſidenten treu und be
grüßten ihn wo er ſich im Laufe des Tages zu Pferde zeigte mit leb
hafteſten Zurufen

Paris verhielt ſich zunächſt ruhig allein ſchon am Abend des 3 De
das Louis Napoleon ſchon im Erxil keinen anderen Gedanken hegte als geben daß ſich alles ohne Zwiſchenfall abſpielen wird Wenn ich cember entſtanden Barrikaden und begann der bewaffnete Widerſtand ſich
ſich dereinſt zum Herrn von Frankreich zu machen und daß er in ſeiner genügend Leute zur Verfügung habe ja Verſtändigen Sie ſich mit zu orgahiſieren Es fanden bis zum 5 December wiederholt erbitterte
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Und wie begann er unermüdlich von neuem ſind Sie

mit der Elektra zufrieden Gnädigſte Geht ſie Jhnen nach
Wunſch

Ganz nach Wunſch außerordentlich gut ſogar
Das freut mich ſehr Sie geſtatten mir doch mich von

ihrer Leiſtungsfähigkeit unter der Dame perſönlich zu über
zeugen
Sie neigte das Haupt Aus welchem Grunde hätte ſie
ein ſo natürliches Verlangen abſchlagen können

Uebrigens ſoll ich Jhnen noch Wettersdorfs gehorſamſte
Empfehlung ausrichten Er hatte eben ſeinen Sohn zur Bahn
begleitet Um ihn zur Vernunft zu bringen ſteckt er ihn in
eine rationelle Landwirthſchaft

So Als ich Herrn von Wettersdorf zuletzt ſah erſchien
er tief bekümmert faſt tragiſch

Das war er auch Und er hatte allen Grund dazu
ſtimmte Dillys bei Er wich von ſeiner ſonſtigen hyperdiskreten

Art gänzlich ab Wettersdorf kämpft mit großen Sorgen
icht nur daß ſein Junge über alle Maßen verſchwenderiſch

geweſen iſt er beſitzt auch keinen entſcheidenden Einfluß weder
auf ihn nöch ſonſt jemand in ſeinem Hauſe er macht kein
Hrol daraus Jn ſchweren Zeiten iſt das doppelt bedenklich
Mutter und Sohn gleichen ſich ſehr beide leben im Nebel
das heißt unklar über ſich und die Welt in den Tag hinein

as Frau v Wettersdorf ihrer Zeit an Gold zu viel veſaß
hatte ſie an Eiſen im Blute zu wenig Sie hat das anſcheinend

em Sohn vererbt Jhre Verhältniſſe ſind keine gewöhnlichen
aber was man darüber ſagen könnte möchte leicht gewöhnlich
nen Jedenfalls aber traurig und unerquicklich Jhre
tienen gnädige Frau beweiſen daß Sie das ſetzt ſchon finden

VNein Nicht doch Aber
Sehen Sie Sie haben ſchon ein großes Aber

Es bezieht ſich daranf daß ich glaube wir leben mehr
oder weniger alle im Nebel

Das wäre ſehr traurig Mir perſönlich iſt jede Art von
Nebel verhaßt Jch wüßte auch nicht wie ich es anſtellen
ſollte btind hineinzutappen Sie meine gnädige Frau bekämen
es auch nicht fertig

Wer weiß Wo wir am klarſten zu ſehen am ſchärfſten
erkannt zu haben glauben iſt die Macht und der Einfluß des
uns unbewußt umfangenden Jrrthums vielleicht am ſtärkſten
geweſen Es giebt ein Etwas welches immer zu klein in uns
iſt die Demuth unſeres Urtheils

Sollte die ein ſo gutes Schutzmittel gegen Jrrthümer ſein
Ueberhaupt Demuth Gnädige Frau das iſt eine ſeltene Koſt
barkeit wenn Auserwählte ſie richtig tragen ein bewun
derungswürdiger Schmuck im Diademe einer liebenden und
geliebten Frau ein leuchtendes Juwel aber für uns
Für Männer Sagen Sie ſelbſt könnte ſie denen nicht leicht
einen ſonderbaren Beigeſchmack geben

Katharina wurde ſcharlachroth und das Licht des praſſelnden
Feuers ließ das ſehr deutlich erkennen Sie meinte in ſeinen
Mienen zu leſen daß er auf ihren eigenen Mann anſpielte
Und Gert war hart Demuth übte er vielleicht vor ſeinem
Gott aber ſicher nicht vor Menſchen

Jch weiß das nicht genau gab ſie zögernd zu Für
Männer mag ein anderer Maßſtab gelten Ich habe darüber
kein Urtheil

O bitte recht ſehr Sie haben über alles ein Urtheil wenn
Sie nur wollen

Unter ſeinem eifrigen Proteſte fand ſie ſich wieder zurecht
Ein reizendes Lächeln überzog ihr Geſicht Eben habe ich
Jhnen tiefſinnig äber die Demuth unſeres Urtheils geſprochen

und nun wollen Sie mich gar auf unſicheres Gebiet locken
und r zu einem hoffärtigen Gutachten bewegen Iſt das
recht

Bitte meine gnädige Frau Das nenne ich ja den Spieß
umkehren Vorläufig gebe ich mich gefangen ich ſehe da

ſchon eine Bewegung zum Eßzelte aber ich muß mir vor
behalten auf dieſen intereſſanten Punkt nochmals zurückkommen
zu dürfen Kann ich Jhnen ein belegtes Brötchen etwas
Mayonnaiſe oder ſonſt eine Kleinigkeit vom Büffet bringen

Jch danke Jhnen ſehr Herr v Schmettow wollte ſo freund
lich ſein

Den hat ja unſer liebes Nilpferd die brave Fran Voß
drüben in ihre umfangreichen Harpyenarme geklammert Aus
deuen giebt es kein ſo baldiges Entrinnen Sie ſchielt ab und
zu hier herüber wer weiß wen von uns beiden ſie mit
ihrer fürchterlichen Zunge zerſticht Jm Jenſeits wird ſie nichts
anderes zu thun haben als mit Jodoform und Karbol all
die Wunden zu kurieren die ſie im Diesſeits ſchlug und der
erbärmliche Gernch wird eine gerechte Strafe für ihre findige
Naſe ſein Kommen Sie immerhin gnädige Frau anſtatt
hier als Zielſcheibe zu ſtehen wollen wir uns doch lieber
Gräfin Korvens improviſiertes Büffet auſehen Jhr emſiges
Schaffen daran berechtigte vorhin ſchon zu den ſchönſten
Hoffnungen

Katharina nahm wirklich Dillys Arm und ſchlenderte mit
ihm dem Korvenſchen Zelte zu

Gut daß Sie kommen rief ihr die Gräfin entgegen
die hinter einer hohen Bank ſtand die einen Tiſch vorſtellen
ſollte und mit bemerkenswerther Kunſtfertigkeit ein großes
Stück gekochtes Pökelrindfleiſch zerlegte Ludwig bitte laß
Frau Jngenſalt Eure Bowle koſten ſie beſitzt als Rheinländerin
das kompetenteſte Urtheil darüber

Korven ward jedoch durch ſeinen ziemlich athemlos herein
ſtürzenden Kommandeur dieſes Auftrages enthoben Das iſt
gegen die Abmachung gnädige Frau lieber Dillys ich muß
Ihnen bemerken daß Sie freventlich in ältere Rechte eingriffen

bitte um das Glas Korven Gräfin helfen Sie mir
ſchnell zu etwas recht Gutem meine Verzögerungsſünde den
a der zürnenden Herrin darunter angemeſſen zu ver

ergen
Gnädigſte fragte Dillys luſtig lächelnd haben Sie
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Straßenkämpfe ſtatt die bei der ungeheuren Ueberzahl der Truppen jedoch
mit leichter Mühe wenngleich blutig zu Gunſten des Militärs beendet
wurden Wie viele Opfer dabei geblieben ſind iſt nicht genau feſtzu
ſtellen durch maſſenhafte Verhaftungen nach offizieller Angabe 26642
wurde dann die Ruhe in Paris und den Provinzen wiederhergeſtellt Es
folgten die gleichfalls maſſenhaften Verbannungen Deportationen und
IJnternierungen der Opfer des 2 December der Staatsſtreich war glän
zend geglückt Durch dieſen Staatsſtreich ward alſo Ludwig Napoleon
PrinzPräſident und am 2 December 1852 durch Plebiscit als erb

licher Kaiſer ausgerufen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 29 November Hofnachrichten Der Kaiſer traf
heute 11 Uhr 35 Minuten Vormittags auf der Station Göhrde ein Um
12 Uhr Mittags erreichte der vierſpännig beſpannte Jagdwagen mit dem
Kaiſer und dem Erzherzog Franz Ferdinand das Jagdſchloß wo
der Kaiſer und ſein Gaſt von dem Großherzog von Mecklenburg
Schwerin und dem Fürſten Fürſtenberg den übrigen Jagdgäſten und
der Jägerei begrüßt wurden Um 7 Uhr Abends fand das Jagddiner im
Schloſſe ſtatt Morgen früh um 9 Uhr erfolgt wieder der Aufbruch zur
Jagd Um 3 Uhr Nachmittags kehrt der Kaiſer in das Jagdſchloß zurück
und um 51 Uhr findet das Diner ſtatt

Zum Ehezwiſte im groß herzoglichen Hauſe Heſſen wird
aus Koburg 29 November berichtet Es ſteht die Veröffentlichung eines
Dekrets bevor das die Ehe des Großherzogs ohne Angabe des Grundes
trennt Die Großherzogin bleibt bei ihrer Mutter Sie hat von dieſer
ein jährliches Einkommen von 40000 Mk ob etwas von Heſſen hinzu
konnnt iſt zweifelhaft Das Töchterchen geht vorläufig mit ihr ſpäter
gewinnt der Vater gewiſſe Rechte über ſein Kind Daß die Großherzogin
den Titel Großherzogin ablegt iſt un wahrſcheinlich

Hie Norddeutſche Allgemeine Zeitung weiſt den Vor
wurf eines übermäßigen amtlichen Eifers zurück den die Deutſche
Zeitung in thörichter Nörgelei gegenüber dem Dementi des un
wahren Berichts über die letzte Kieler Anſprache des Kaiſers erhoben
habe Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung betont Es kommt nicht
ſo ſehr auf den Jnhalt der angeblichen Aeußerungen als vielmehr darauf
an daß dem Kaiſer überhaupt erfündene Aeußerungen bei einer in
militäriſchem Kreiſe gehaltenen Rede in den Mund gelegt worden ſind
Dieſer Fall lag vor und es iſt das unantaſtbare Recht des Kaiſers ſolche
apokryphe Reden dementieren zu laſſen

Gom parlamentariſchen Abend beim Reichskanzler weiß
bie Berl BörſenZtg Folgendes zu erzählen Es wurde auch von der
Bewegung in Deutſchland gegen die Chamberlain ſche Rede geſprochen
Es ſcheint wenigſtens nach der Stellungnahme officieller Perſönlich
keiten zur Sache daß regierungsſeits nichts über den Punkt geſprochen
werden wird Eine Juterpellation wird nicht ſtattfinden und
wenn auch bei der Etatsdebatte der Fall Chamberlain zur Sprache
gebracht werden ſollte wird die Regierung durch keinen ihrer Vertreter
darauf antworten laſſen

JIm Reich stage gab es am Freitag einen Jubiläumstag
Das hohe Haus hielt ſeine 100 Sitzung in der laufenden Taägung
Aus dieſem Anlaß prangte auf dem Präſidententiſch ein Strauß prächtiger
Blumen für welche Gabe Graf Balleſtrem herzlich dankte Soddnn wurde
die Tags vorher bis J 82 geförderte zweite Berathung der Seemanns

ordnung bei S 38 fortgeſetzt Eine längere Erörterung verurſachte ein
Antrag Stockmann freikönſ der Ausnahmen befürwortete von der ächt
ſtündigen Tropendienſtzeit für Mbeiten zur Verpflegung und Bedienung
der an Bord befindlichen Perſonen Dieſer Antrag wurde angenommen
dagegen ein ſozialdemokratiſcher Abänderungsantrag zu S 34 verworfen
Bei S 35 beantragte Abg Stockmann Streichung der von der Kommiſſion

beſchlöſſenen Beſtimmung wonach Dampfer mit transatlantiſcher Fahrt an
Sonn und Feſttagen aus deutſchen Häfen nicht auslaufen dürfen Da
gegen wollte ein ſozialdemokratiſcher Antrag dieſe Beſtimmung ſogär auf
alle Dampfer ausdehnen Nachdem Staatsſekretär Graf Poſadswsky den
Antrag Stockmann befürwortet gelangt dieſer zur Annahme Die folgenden
Paragraphen bis 40 wurden nach den Kommiſſionsbeſchlüſſen genehmigt

Jn der katholiſchen Kirche zu Frauenſtein Reg Bez Wies
baden wurden am Freitag die feierlichen Exequien für den Grafen
v Hatzfeldt abgehalten Als Vertreter des Kaiſers wohnte der Ober
präſident von Schleſien Herzog zu Trachenberg Fürſt von Hatzfeldt
der Feier bei Für den Reichskanzler und das Auswärtige Amt war
Geheimrath v RückerJeniſch als Vertreter des Königs von England der
Geſchäftsträger in Berlin Buchanan erſchienen Jn der großen Trauer
verſammlung befanden ſich ferner außer der Gattin des Verſtorbenen
Generaloberſt Freiherr v Los der preußiſche Geſandte in Darmſtadt
Prinz zu Hohenlohe und viele andere hervorragende Perfſönlichkeiten
Nach der Feier erfolgte die Beiſetzung in der Familiengruft auf dem
dortigen Friedhofe Dem Zuge ſchloſſen ſich viele Vereine mit umflorten
Fahnen an

Zur Reviſion im Kroſigk Prozeß iſt die D in der
Lage mitzutheilen daß ſich die Reviſionsbegründung lediglich nur auf die
eine Thatſache ſtützt daß das Oberkriegsgericht wider Marten und
Genoſſen zu ſpät berufen ſei Demnach komint für die Verhandlung
vor dem Reichs Militärgericht nur dieſer juriſtiſche Grund in Betracht
Wenn der in der Reviſionsſchrift angezogene S 68 betreffend die Be
ſtellung von Offizieren als ſtändige Richter vor dem Oberkriegsgericht vor
Beginn des Geſchäftsjahres für die Dauer deſſelben in der That verletzt
wurde ſo ſind die Vorausſetzungen des 9 399 St O welcher ſich
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bemerkt daß die Gräfin Jhnen eben gleichfalls ein kompeten
teſtes Urtheil zuſprach

Jch bemerke daß Sie unverbeſſerlich ſind leider
Gerolami beſaß eine ausgeſprochene Vorliebe für Feuerwerk

Zu Ehren von Voerde hatte er in ſein umfangreiches Porte
monnaie einen tiefen Griff gethan und entzückte eine halbe
Stunde ſpäter alle Welt durch die wundervollſten Lichteffekte
die er mit erſtaunlichem Geſchick an hervorragend geeigneten
Stellen hervorzauberte Dieſer auserleſene Genuß verzögerte
den ſchließlichen Aufbruch der Damen aus dem Biwak um eine
volle Stunde Unter ſtärkſter Eskorte ehrenvoll zu ihren Wagen
geleitet fuhren ſie dann ab Katharina mit Viktoria Korven
in deren Wagen zwiſchen Geſchirr und Fouragekörben und
Körbchen geſchickt verſtaut

Die Nacht war ſtill warm dunkel außerhalb des Lager
lärms und der Wachtfeuer kam das Ohr und Auge zum
wohligen Bewußtſein Das eine erholte ſich ſofort bei der
Veränderung das andere mußte ſich erſt daran gewöhnen

Gräfin bat Katharina laſſen Sie oben unter den Ulmen
am Seerande halten und mich ausſteigen Jch ſchmachte nach
Bewegung und ein paar Lungen friſcher Luft Jhnen erſpare
ich einen Umweg und ich ſelbſt komme durch den Park unge
fährdet heim

Haben Sie nicht Angſt Kaum ein paar Sterne ſtehen
am Himmel und dann ſo allein Mein Mann hätte ſich
ja mit tauſend Freuden das Vergnügen gemacht Sie zurück
zubegleiten

Aber ich fürchte mich nicht die Wege ſind mir bekannt
ich ſehe vorzüglich Sie können mich ruhig gehen laäſſen

Viktoria Korven zögerte doch ein wenig Mir wäre es
unheimlich Aber wenn Sie durchaus wollen Jhnen wird der
Marſch vielleicht gut thun Denn offen geſtanden habe ich
mir den Abend über Vorwürfe über Jhre Entführung gemacht
Sie waren nur halb bei uns

Dann war ich undankbar denn es war ganz charmant
bei Jhnen Viel ſchönen Dank für alles gehabte Gute Mein
Mann und ich werden uns nächſtens erlauben Jhnen das in
Jhrem home zu wiederholen Fortſetzung folgt

über die Gründe der Zuläſſigkeit einer Reviſion ausſpricht erfüllt Dann
aber wäre der Reviſion ohne Weiteres ſtattzugeben weil die von S 400
geforderte unwiderlegliche Rechtsvermuthung für den Kauſalzuſammenhang
wiſchen gewiſſen ſchweren Verletzungen des Prozeßrechtes zu denen die
iicht vorſchriftsmäßige Beſetzung eines Militärgerichts gehört und dem
Urtheilsinhalte vorliegt Wenigſtens hat die Praxis des Reichsgerichts
ſich dahin ausgebildet daß bei Fehlern dieſer Art der Kauſalzuſammen
hang anzunehmen iſt wenn nicht aus den Umſtänden das Gegentheil
erhellt Jm Falle Martens wäre aber zweifellos das Gericht nicht vor
ſchriftsmäßig beſetzt geweſen wenn die Vorſchriften über die Heranziehung
zum Richterdienſte nicht genügend beachtet worden ſind Das bei einem
Zurückverweiſen an die Vorinſtanz vorgebrachte Bedenken es könnte der
gleiche Reviſionsgrund auch dann wieder in Frage kommen iſt durch die
Verzögerung des Prozeſſes hinfällig da im Jahre 1902 das Königsberger
Oberkriegsgericht ſicherlich vorſchriſtsmäßig ernannt ſein dürfte

Hie bayeriſche Kammer der Abgeordneten nahm mit 77
gegen 51 Stimmen einen Antrag Heim Centrum an wonach in die
Juſtizverwaltung Jſraeliten nur im Verhältniß der iſraelitiſchen Be
dölkerung zur Geſammtbevölkerung aufgenommen werden ſollen Im
Laufe der Berathung erklärte der Juſtizminiſter Freiherr v Leonröd er
könne Geſehesbedenken halber dem Antrag keine Folge geben werde aber
der Stimmung der Bevölkerung ſoweit als möglich Rechnung tragen

Ein ünvornehmes Vorgehen der Grubenverwaltungen
wird aus Kattowitz gemeldet Die Grubenverwaltungen des Kreiſes
haben den Arbeitern die Entlaſſung für December angedroht falls
ſie nicht aus dem Bochumer Verband ausſcheiden 800 von 4000 Mit
gliedern haben bereits die Mügliedfchaft aufgegeben Die T R be
merkt dazu Bet der jetzigen wirthſchaftlichen Lage die eine weitgehende
Arbeitsnoth hervorgerufen hat bedeutet das die Ausbeutung einer Noth
lage zum Zweck der Schädigung eines Rechtes der Arbeiter das längſt
bei Staat und Geſellſchaft ſeine rechtskräftige Anerkennung fand

Deſterreich Ungarn
Schwerer Verluſt der alldeutſchen Partei

Wien 29 November Die alldeutſche Partei des Reichsraths
hat einen ſchweren perſönlichen Verluſt zu beklagen Der Abgeordnete
Wolf einer ihrer unermüdlichſten Wortführer hat aus Gründen privater
Natur ſein Mandat niedergelegt Er zeigte heute dem Präſidium
des Abgeordnetenhauſes ſeinen Entſchlutz an Dieſer Schritt erklärt ſich
offenbar aus dem Duell das Wolf vor einigen Tagen mit Profeſſor
Seidl dem Schwiegerſohn des alldeutſchen Abgeordneten Tſchan aus
TetſchenBodenbach hatte Tſchan iſt der engſte Parteigenoſſe Wolfs und
auch Profeſſor Seidl gehört der alldeutſchen Partei an Es heißt daß
eine Frau die Veranlaſſung zu dem Duell gegeben hat und daß ſich Wolf
dadurch nun auch zur Niederlegung ſeines Mandats genöthigt ſah um

Abgeordneter Wolf

weiteren unangenehmen Konſequenzen auszuwerchen Von anderer Seite
wird dazu geſchrieben Großes Aufſehen ruft die doppelte Mandats
niederkegung des alldeutſchen Parteiführers Wolf als Reichsraths und
böhmiſcher Landtagsabgeordneter hervor Wolf erklärte er werde ſich
künftighin ausſchließlich der Leitung des Parteiorgaus der Oſtdeittſchen
Rundſchau widmen Dr Tſchan erklärte in einer ſtürmiſchen Berathung
des Alldeutſchen Verbandes er könne mit Wolf nicht in einem Klub
bleiben Schönerer beſtand auf deſſen Mandatsniederlegung da die Sache
möglicher Weiſe einen öffentlichen Skandal nach ſich ziehen könnte ſollte
Wolf nicht zurücktreten ſo müßte der Verband ihn ausſchließen

Orient
König Alexander in tauſend Aengſten

Velgrad 29 November Am Hofe herrſcht große Aufregung
weil die uhabhängigen Radikalen in der Skupſchtina eine Jnter
pellation einbringen wollen warum die für Beginn dieſes Jahres in
Ausſicht geſtellte Geburt eines Thronerben ſeinerzeit amtlich
als bevorſtehend bezeichnet worden und ſo eine Täuſchung des ſerb ſchen
Volkes ins Werk geſetzt worden ſei König Alexander iſt perſönlich
bemühr die unabhängigen Radikalen von der Einbringung einer ſolchen
Interpellation abzubringen auch der Miniſterpräſident Wufitſch be
müht ſich in gleicher Richtung

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 29 November Schon früher wurde aus den Regierungs
kreiſen die Andeutung gemacht es ſei zwar nicht daran zu denken mit
Präſident Krüger oder ſeiner Umgebung über einen Frieden zu unter
handeln etwas anders aber läge der Fall mit den im Felde ſtehenden
Burenkommandanten Eine ſolche Spekulation auf Sonder Ver
handlungen mit Botha Dewet oder anderen Führern ſcheint auch dem
Miniſter des Jnnern Ritchie bei einer Rede vorgeſchwebt zu haben die
er in Croydon hielt Er ſagte dabei Salisburys Erklärung in der
Guildhallrede daß den Buren keinerlei Unabhängigkeit gelaſſen werden
könnte ſei völlig verdreht worden Salisbury habe gemeint dieſe
Republiken dürften keine Separatexiſtenz mehr haben wie früher Die
Regierung ſei außer Stande einmal abgelehnte Bedingungen den Buren
nochmals anzubieten Wenn aber irgend ein General der die in Waffen
ſtehenden Buren vertrete Vorſchläge machen würde die irgendwie den
ſeinerzeit abgelehnten Bedingungen entſprächen und um Ausdruck brächten
daß die Büren mit einer Repräſentatip Regierung einverſtanden
ſeien dann glaube Redner wohl daß dieſe Vorſchläge die Baſis für
den Friedensſchluß bilden würden

Dem Standard wird aus Brüſſel gemeldet daß in dortigen
Burenkreiſen verlaute Dewet ſei von der Transvaalregierung zum General
inſpektor der Burenſtreitkräfte ernannt worden und bereiſe gegen
wärtig die von Burenkommandos beſetzten Gebiete Das Kölner Weſt
deutſche Volksblatt veröffentlicht einen von einem bei der engliſchen
Armee kämpfenden Offizier einem Schweizer ſtammenden Brief
worin der Offizier verſichert bei den gefallenen oder gefangenen
Büren habe er ſtets engliſche Leemetfortgewehre ſowie dazu ge
hörige Munition gefunden Auf Grund geheimer Nachfrage ſtellte der
Offizier feſt daß die Waffen von einer engliſchen Firma geliefert
und auf engliſchen Schiffen den Buren zugeführt würden Die
Schiffe mit dieſen Waffen landen in Kapſtadt Port Elizabeth Durban
und Lourenzo Marques Die Sendungen nehmen Beauftragte der
engliſchen Firma in Kahki Uniform in Empfang und dieſe leiten als
engliſche Offirtere verkleidet den Transport auf Umwegen in die
Burenlager bei Blackfontain Jagersdrift und Noldwic

Gerigſts Zeitung
Schwurgericht

Halle 29 November
Verſuchte Nothzucht

Der Schachtarbeiter Martin Maletzki geboren am 11 November
1876 in Skaratowo Kreis Liſſa in Poſen zuletzt auf der Grube Her
mine bei Sandersdorf beſchäſtigt haite am Morgen des 12 November

1 December Nr 282
gegen 6 Uhr auf einer Straße bei Greppin verſucht die auf dieſer Straße
gehende 14 jährige Emma P aus Greppin zu vergewaltigen Durch her
beieilende Leute wurde er an der Ausführung ſeiner That gehindert Er
gab zu ſeiner Entſchuldigung an am Abend vorher ſeinen Geburtstag ge
feiert und ſich dabei berrunken zu haben Die Geſchworenen bejahten die
Schuldfrage und billigten dem Angeklagten mildernde Umſtände zu
worauf das Gericht gegen M auf eine Gefaängnißſtrafe von neun Monaten
erkannte

v e
Mit dieſer Sihung erreichte die ſechſte und letzte diesjährige Schwur

gerichtsperiode ihren Abſchluß welche vier Verhandlungstage umfaßte
Ängeklagt waren fünf Perſonen drei männliche und zwei weibliche An
Strafen wurden im Ganzen ein Jahr ein Monat Gefängniß verhängt
zwei Angeklagte wurden frrigeſprochen während eine Verhandlung vertagt
werden mußte

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadt Theater 30 November Abſchiedsgaſtſpiel der Königlich

ſächſiſchen Kammerſängerin Frau Erika Wedekind vom Königl Hoſ
theater in Dresden Die luſtigen Weiber von Windſor
Komiſchfantaſtiſche Oper in 3 Akten von Nicolai Vor wieder faſt
ausverkauftem Hauſe beendete die Künſtlerin ihr mit ſo großem Beifall
aufgenommenes Gaſtſpiel Jn der brillanten Partie der Frau Fluth
könnte ſie alle ihre geſanglichen und darſtelleriſchen Vorzüge noch glänzender

entfalten als in der Regimentstochter Ich wüßte nur wenig Sängerinnen
welche über eine ſo wunderbar leichte und freie Tongebung ſelbſt in den
höchſten Regionen der Kopfſtimmen verfügen Die ſeltene und meiſterhafte
Beherrſchung des Anſatzes verleiht dem Geſang der Frau Wedekind den
höchſten Reiz Jm Pianissimo wie im BPorte bleiben die Töne immer
glockenhell und von beſtrickendem Wohllaut Die ſchon von Nicolai reich mit
Koloraturen bedachte Arie Nun eilt herbei hatte ſie noch vielfach mit
Kadenzen Paſſagen und Trillern verziert welche mit bravouröſer Sicher
heit bald herausgeſchmettert bald wie ein Hauch hingeſäuſelt wurden
Ihre Darſtellung der niedlichen Frau Fluth war voll Leben Muthwillen
und Schalkhaftigkeit Verſchiedene Spielnuancen erzielten den beabſichtigten
Effekt Beweglicher pikanter und übermüthiger kann man ſich das zu
den tollſten Schelmenſtreichen aufgelegte Weibchen kaum denken Das
Publikum zeichnete den gefeierten Gaſt mit ſtürmiſchen Beifallsſalven aus
Nach den Aktſchlüſſen mußte ſich der Vorhang ſtets von Neuem heben
Dem von allen Seiten ertönenden Rufe Wieder kommen wird Frau
Wedekind hoffentlich Folge geben Wenig Gäſte haben in Halle
ſo begeiſterte Aufnahme gefunden Frl Behnneé ſekundierte ihr beſtens
ſowohl im Auftrittsduett als in den Enſembleſätzen Daß ſie die Frau
Reich etwas derb geſtaltete war ganz am Platz und erhöhte die draſtiſche
Wirkung Herr Brandes war uns bereits aus früheren Aufführungen
her als vortrefflicher Falſtaff bekannt Geſtern ſang und ſpielte er mit
noch mehr Humor ſodaß die Theaterbeſucher ihre helle Freude an dieſer
groteskkomiſchen Figur hatten Die luſtige Trinkſcene im Gaſthauſe zum
Hoſenbande ergötzte ſehr und das Lied Als Büblein klein wurde mit
markiger Stimme geſungen Der Fluth des Herrn Fanta iſt ebenfalls
eine beifallswürdige Leiſtung nur blieb geſtern leider die Jntonation
nicht immer tadellos rein was vielleicht ſeinen Grund in momentaner
Erinüdung hatte Das Duett Falſtaff Fluth gefiel Auch
Frl Borchert ſo hübſch ſie im Uebrigen die Jungfrau Anna Reich
ſang detonierte mehrmals trug aber davon abgeſehen ihre Arie im
dritten Akt recht brav vor Herrn Gruſellis angenehme Stimme und
ſeine ganze Geſangsweiſe eignen ſich ſehr gut für den Fenton doch ſchien
er nicht ſonderlich disponiert Die Partie des Reich hatte Herr Guth
übernommen und führte ſie bis auf einige Unſicherheiten entſprechend
durch Das Freierpaar Junker Spärlich und Dr Kajus vertraten die
Herren Förſter und Raven mit munterer Laune Die Ouverture wurde
applaudiert Herr Kapellmeiſter Erd mann ſorgte auch wieder für mög
lichſte Orscretion der Orcheſterbegleitung Schade daß die ſchöne Muſik
im dritten Akt welche den Mondautgang ſo ſtimmüngsvoll begleitet um
ihre Wirkung gebracht wurde Der Chor hinter der Scene leiſtete Großes
im Falſchſingen und im Orcheſter paſſierte auch manches Mißgeſchick

B CoronConcert von Leo Paul Schramm aus Wien Erika Webe
kind der gefeierte Gaſt des Stadtthearers hat jedenfalls auf die Muſik
intereſſenten eine große Anziehungskraft ausgeübt denn ſonſt wäre viel
leicht das Concert ves achtjährigen Leo Paul Schramm das geſtern
Abend in den Kaiſerſälen ſtattſand mehr beſucht geweſen Der kleine
Künſtler ſtellte ſich in doppelter Eigenſchaft vor nämlich als Pianiſt und
Komponiſt beide Male als ſehr gut beanlagter aber für das Auftreten in
der Oeffentlichkeit viel zu früh gezwungener Schüler eines hervorragenden
Lhrers deſſen Name mir leider nicht bekannt iſt Jch glaube in dieſen
wenigen Worten iſt das Reſultat des ganzen Abends einigermaßen zu
ſammengefaßt L P Schramm ſpielte beiſpielsweiſe die Phan taſie

moll von W A Mozart die Liszt ſche Paraphraſe über O
du mein holder Abendſtern das Nokturno dux op 32 Nr 1
von Chopin Stücke denen der Kleine in keiner Weiſe gewachſen ſein
kann Es iſt in Folge deſſen ganz klar und ſo routiniert ſcheint der
kleine Mann ſchon zu ſein daß die ſchwierigen Stellen auf Koſten der
Klarheit und Deutlichkeit immer mit Pedal geſpielt werden und viele
Takte hindurch die unerträglichſten Harmonien zuſammengeführt
werden Von einer Auffaſſung kann kaum die Rede ſein ſonſt
hätten die Fis dur Stellen des ſchon erwähnten Noctonrnos wohl nicht
ſolche Entſtellung erfahren Die Phraſierung der man einſtweilen noch
die zu wörtlich befolgte Ausführung ich denke hierbei namentlich an
das ziemlich kurze Abſtoßen der letzten Note unter dem Phraſierungs
bogen anmerkt verräth wohl eine tüchtige Lehre auch die Technik des
Knaben iſt im Verhältniß zu ſeiner zarten Jugend zu einer ziemlichen
Sicherheit vorgeſchritten aber wie geſagt der Zeitpunkt des Auftretens
iſt entſchieden verfrüht Erfreut war ich darüber daß die ſonſtigen
Nummern des Programms bezüglich der Einfachheit eine größere Vorſicht
merten lietzen und dem Kleinen durch Hinſtellen der Noten die große
pſychiſche Arbeit neben der vollbrachten phyſiſchen erſpart blieb Möge
der Vater der über ſeinen begabten Sohn in rührender Weiſe ſeine
ſchützende Hand hielt bald zu der Einſicht kommen wie leicht ein junges
knoſpendes Talent vor der Entfaltung der Blüthe erſterben kann Be
merkt ſei noch zum Schluß daß die Firma C Rich Ritter einen
Schiedmays Flügel zur Verfügung geſtellt hatte

Paul Klanert

Aus der Amgebung
Droyfzig 29 November Ernennung An den hieſigen

Königlichen Erziehungs und LehrerinnenBildungsanſtalten zu Droyßig
iſt die bisherige kommiſſariſche Lehrerin Agnes Kruska endgültig als
ordentliche Seminarlehrerin angeſtellt worden

Gernrode 28 November Neue Bahnen Zwei neue Harz
bahnen ſind geplant der Bau einer normalſpurigen Kleinbahn von
Elrich nach Zorge der zu 561 000 Mk mit Ausnahme der Grund
erwerbskoſten veranſchlagt iſt und der Bau einer Bahn Stiege Eisfelder
Thalmühle Die Gerurode Harzgerode Eiſenbahn Geſellſchaft hat be
ſchloſſen den mit 720000 Mk veranſchlagten Bau zu übernehmen ſofern
von anderen Jntereſſanten 360000 Mk gezeichnet würden

o Oſchersleben 29 November Sturz aus dem Fenſter Aus
einem Fenſter des erſten Stockwerks des Hauſes Pieneſtraße 21 ſtürzte vor
geſtern Nachmittag beim Einſetzen eines neuen Fenſters der Tiſchler C W
von hier W fiel glücklicherweiſe auf die Hände und zog ſich deshalb
nur leichtere Verletzungen zu

g Staſzſfurt 29 November Verſchiedenes Jm Laufe des
Tages wurden im Schacht Ludwig II wieder zwei Leichen geborgen es
befinden ſich nunmehr noch 5 Verunglückte unter den Salzmaſſen Auf
der Kohlengrube Johanne Henriette verunglückte der Bergmann Löttel
qus dem benachbarten Terthun Er hinterläßt Frau und 5 Kinder
Bei dem Kammerherrn v Kroſigk auf dem Rittergut Hohenerxleben dein
kürzlich eine Scheune angezündet worden war iſt ein Einbruch verſitcht
worden Die Thäter wurden jedoch bemerkt zwei ihnen nachgeſandte
Schüſſe verfehlten ihr Ziel ſo daß die Spitzbuben unerkannt entkommen
ſind Das Ergebniß der geſtern erfogten Gewerbegerichtswahlen liegt
je vor es bedeittet einen vollſtändigen Sieg des ſozialdemokratiſchen
Gewerkſchaſtskartells über die hieſigen Gewerkvereine der HirſchDunkerſchein

Richtung
Deſſau 29 November Selbſtmord Freiwillig in den Tod

ging der Fleiſchermeiſter Wilhelm U hier Steneſche Straße wohnhaſt
indem er ſich in ſeinem Schlgchthaus erhängte Man fand ihn her
früh entſeelt
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Erfurt 28 November Verhaftung Nicht geringes Aufſehen

erregt in Erfurt die geſtern erfolgte Verhaftung des MagiſtratsSekre
tariatsAſſiſtenten Wilhelm Mühler der größere in amtlicher Eigen
ſchaft vereinnahmte Geldbeträge z B Gelder für Kirſchenverkäufe in
eigenem Nutzen verwendet hatte Mühler iſt verheirathet und Vater von
drei Kindern

Feoknales
Der RNathbrug unſerer Originat Lokal Berichte iſt nur mit QOuellenangabe geſtattet

Halle 30 November
Städtiſche Kommiſſtonen

Bau Kommiſſion
Sitzung am Dienstag den 3 December er Nachmittags 5 Uhr

im Kommiſſionszimmer
Tages Ordnung

Feſtſetzung von Straßenzügen auf dem Gelände öſtlich des Mühl
grabens

Z Nachbewilligung von Mitteln für Pflaſterung der Thalſtraße zwiſchen
Cröllwitzer Brücke und Landgeſtüt zur Verbreiterung des ſüdöſtlichen
Fußweges und Anlegung eines Reitweges

o

8 Finalabſchluß des Kapitel III Bauweſen für 1900 und
Nachbewilligung

4 Genehmigung des Vertrages zum Ausbau der Kaiſerſtraße zwiſchen
Kronprinzenſtraße und Kaiſerplatz
Ausbau der Straße D zwiſchen Straße R und Südſtraße ſowie
der Straße D zwiſchen Straße D und Lindenſtraße

E Beſeitigung der Mängel an dem durch die ehemalige Gemeinde
Trotha ausgebauten Seebener Wege von der Oppinerſtraße bis zur
Ortsgrenze

Stadtverordnetentwahl Bei der geſtrigen Stichwahl der II Ab
theilung im Vorortsbezirk wurde Herr Gaſtwirth Lüderitz mit 59 Stimmen
wieder gewählt Herr Rentner Wächter erhielt 20 Stimmen

Amtsjubilünm Morgen feiert Herr Polizei Bureau Aſſiſtent
Schieferdecker ſein 50jähriges Dienſtjubiläum Zu Ehren des Jubilars
findet Mittags 12 Uhr eine Feier im Amntszimmer des Herrn Oberbürger
meiſters ſtatt t

Straßenſperrung Zwecks Vornahme von Rohrlegungsarbeiten
wird die Ehenbahnbrücke in der Deſſauerſtraße vom 4 December ab für
den Fahr und Reitverkehr geſperrtVermehrung der Polizei Der StadtverordnetenVerſammlung

iſt eine Magiſtratsporlage zugegangen in welcher einer Vermehrung der
Polizei beantragt wird Zunächſt wird die Errichtung eines Gewerbe
Kommiſſariats beantragt welches mit 1 Kommiſſar 1 Wachtmeiſter
und 4 Sergeanten beſetzt werden ſoll Durch die Gewerbegeſetzgedung ſind
der Polizei ſo viele neue Aufgaben zugewieſen worden daß die Einrichtung
eines beſonderen Gewerbe Kominiſſaritats ſchon aus dem Grunde dringend
nothwendig geworden iſt daß die Revier Vorſteher wieder die erforderliche
Zeit zur ordnungsmäßigen Erledigung ihrer eigentlichen Geſchäfte Auf
rechterhaltung der Ordnung und Sicherheit in den Straßen ihres Bezirks 2c
gewinnen Ferner macht die Vermehrung der allgemeinen Arbeitslaſt der

Polizei Exekutive die Gründung eines 8 Polizeirediers nothwendig Mit
Rückſicht auf die Finanzlage der Stadt ſollen nun zwar nicht gleich die
Mittel zur vollen Beſetzung einer neuen Revierwache verlangt werden es
wird aber die Neugründung von 7 Polizeiſergeantenſtellen vor
geſchlagen Jn den folgenden zwei Jahren ſollen dann wieder neue
Stellen gegründer werden ſo daß nach Ablauf von 3 Jahren an die Er
richtung der 8 Revierwache gegangen werden kann

Handelskanmerwahl Zur Vorbeſprechung der bevorſtehenden
Handelskanmerwahl fand geſtern Abend im Börſenſagl eine von dem
hieſigen Kauſmänniſchen Berein dem Verein der Kolonialwarenhändler
und dem Detiailliſten Verband der Textil Kurz Galanteriewaren und
derw Branchen einberufene Verſammlung ſtatt Die Wahl hat diesmal
um ſo größeres Jnrereſſe als die Halleſchen Detailliſten u zwar der Verein
der Kolonialwarenhändler u der Detailliſten Verband der Textil ete
Branchen je einen Kandidaten aufzuſtellen beabſichtigen Die ausſcheidenden
Kammermitglieder Herren Hofmeiſter Müller Reinicke Schulze
von hier und Eichhorn Merſeburg ſollen zur Wiederwahl vor
geſchlagen werden Es bleiben danach noch drei Mandate zu
beſetzen nämlich die für die verſtorbenen Mitglieder Böhr und
Thieme und Herrn Direktor Kaumann welcher Halle verläßt bei
demjenigen für Thieme handelt es ſich um eine Erſatzwahl auf
2 Jahre bei den auderen um eine ſechsjährige Wahlperiode Es
wurde darauf hingewieſen daß die vielfachen und berechtigten
Intereſſen des Kleinhandels eine Vertretung in dem wichtigen Inſtitut
der Handelskammer nothwendig mache Der Kleinhandel habe erheblich
an Umfang zugenommen er bilde ein wichtiges Glied in der Kette unſerer
wirthſchaftlichen Entwicklung und das Verlangen einer vollen Vertretung
ſeiner Intereſſen erſcheine durchaus billig Als Kandidat wurde Herr
Reinhold Freytag i Fa Bruno Freytag hier vorgeſchlagen Seitens
der Kolonialwaarenhändler erklärte ſich Herr Auguſt Naundorf zur An
nahme einer Kandidatur bereit Die Verſammlung erkannte das Ver
langen der beiden Detailliſten Vereinigungen als berechtigt an und nomi
nierte die Herren Freytag und Naundorf einſtimmig als Kandidaten
Wegen des letzten Mandates entſpann ſich eine lebhafte Debatte Das
ſelbe wurde ſowohl für die Maſchinenbranche als auch für die Ge
treide und Mühlenbranche beanſprucht Von den letzteren weil wie
Herr Schmidt ausführte der Getreidehandel jetzt ſo vielen Angriffen und
Schädigungen ausgeſetzt ſei daß ſich eine ſtarke Vertretung nothwendig
mache Man habe ihn in eine Vertheidigungsſtellung gedrängt bringe
man aber einen Kandidaten der den Handel in kaufmänniſchem nicht
in agrariſchem Sinne vertrete ſo würde man ſich über dieſen einigen
können Hert Kommerziemath Steckner bemerkte daß die Maſchinen
induſtrie die wichtigſte am Orte ſeit dem Ausſcheiden des Herrn Geh
Kommerzienrath Riedel in der Handelskammer nicht mehr vertreten ſei
Er ſchiage Herrn Prokuriſt Rödiger vor Von Herrn Stadtrath
Werther und einigen anderen Rednern wurde dieſer Anſicht beigepflichtet
und darauf hingewieſen daß die Getreide und Mühlenbranche bereits
durch Herrn Direktor Reinicke und einige auswärtige Mitglieder ver
treten ſei Die Vertreter des Detailliſten Verbandes der Tertil 2e
Branchen erklärten die Kandidatur des Herrn Rödiger unterſtützen zu
wollen Herr Schmidt zog darguf ſeinen Vorſchlag zurück und erklärte
ſich die Verſammlung hierauf einſtimmig für die Kandidatur des Herrn
Rödiger als Vertreter der Halleſchen Maſchineninduſtrie Die Wahl geh
am 5 December Vormittags von 9 bis 11 Uhr vor ſich

Der Thierbeſtand unſeres Zoologiſchen Gartens betrug am
1 Juni dieſes Jahres 94 Arten mit 196 Stück Davon kamen guf die
Säugethiere 47 Arten mit 102 Stück auſ die Vögel 47 Arten mit
94 Stück Jn der letzten Novemberwoche alſo beim Eintritt des Winters
war der Geſammtbeſtand 156 Arten mit 362 Stück dies bedeutet gegen
die Juniziffern ein Plus von 62 Alten mit 166 Stück An Säuge
thieren beſitzt der Garten jetzt 58 Arten mit 157 Stück und an Vögeln
98 Arten mit 205 Stück Seit dem Beſtehen des Gartens wurde eine
große Anzahl von Thieren geſchenkt 111 Sängerhiere 32 Arten und
141 Vögel 62 Arten Auch noch andere verſchiedene Spenden ſind zu
erzeichnen von einer Schmuckfontaine und einer künſtlichen Burgruine

herab bis zu 1 Liter Kaſtanien oder Eicheln von eifrigen Kindern im
Taſchentuch herbeigetragen Dieſe kurzen Notizen mögen als Beweis
für das überaus rege Intereſſe gelten deſſen ſich unſer Zoologiſcher
Garten in Stadt und Land erfreut

Religiöſe Verſammlung Sonntag den 1 December Abends
8 Uhr wird in der Evangeliſationsverſammlung im Roſenthal Weiden
plan 4 Herr Paſtor Sim ſag über das Theina Eine verkannte Sünde
einen Vortrag halten Gäſte ſind willkomnmen Eintritt frei

Der Aeltere Ev Männer und Jünglingsverein veranſtaltet
morgen Sonntag Abends 8 Uhr im Saale der Herberge zur Heimath

Mauerſtraße 7 einen Familienabend Außer einigen Geſangsvorträgen
des Herrn Paſtor Fiſcher und verſchiedenen Deklamationen wird Herr
Lehrer Krull einen Vortrag über Das Reich Gottes und ſeine Diener
halten Gäſte willkommen

Litterariſche Geſellſchaft Für den am Montag ſtattfindenden
Raabe Abend iſt es dem geſchäftsführenden Ausſchuß gelungen in Prof
Dr Wilhelm Brandes Wolfenbüttel eine erſte Kraft zu gewinnen
Brandes hat ſich als langjähriger Verehrer der Raabe ſchen Muſe ſo innig
in die Werke unſeres bedeutendſten und eigenartigſten Humoriſten vertieft
daß den Mitgliedern und Gäſten der Geſellſchaft ein hoher Genuß in
Ausſicht ſtehen dürfte

Kunſtſalon Aßmann Auf den am Montag den 2 December
Abends 8 Uhr im oberen Saale des Reichshof ſtattfindenden Vortrag
des Direktors des Kunſtmuſeums in Nürnberg Herrn Dr Paul Rée

g nochmals aufmerkſam Näheres iſt ans dem heutigen Jnſerat
erſichtlich

Stadttheater Da Fräulein Harden zu ihrer völligen Geneſung
längere Zeit der Schonung bedarf als urſprünglich angenoinmen wurde
iſt auf Wunſch der Künſtlerin deren Vertrag gelöſt Erſatz hat die
Direktion in Frau Margarethe König gefunden Die Künſtlerin
wird als Valentina in Meyerbeers Hugenotten zum erſten Male am
Dienstag auftreten Am Montag wird die Luſtſpiel Novität Fee Caprice
wiederholt dem Luſtſpiel folgt als 5 Vorſtellung des Lortzing Cyclus die
einaktige Oper Die Opernprobe Mittwoch Gaſtſpiel der Signorina
Thea Dorré und zwar ſingt die Künſtlerin die Carmen Für das
Gaſtſpiel ſind von heute ab Billets an der Kaſſe zu haben Am Donners
tag wird das Luſtſpiel Der Hypochonder von G v Moſer gegeben
und am Freitag findet die durch das Eintreffen von Frau König er
möglichte Premiöre der Oper Die Bettlerin von Pont des Arts ſtatt

Walhalla Theater Der morgen Sonntag beginnende neue
Spielabſchnitt bringt wiederum eine Reihe hochintereſſanter Nummern
Ganz beſonderer Beachtung werth ſind die Oſta s mit einem
ſenſationellen Luftakt an den fliegenden Ringen die Griſantos mit
einem Fantaſie KunſtMalAkt die aus 8 Perſonen beſtehende ruſſiſche
Geſangs und Tanz Geſellſchaft Tartakoff die Duettiſtinnen Sadi
nettes Der Humoriſt Max Reichardt bringt ſelbſtverfaßte Couplets
zum Vortrag Der American Bioſkope wird neben neuen lebenden Photo
graphien auch noch das ſenſationelle Bild Die Jungfrau von Orleans
vorführen

Koloniales Zwei etwa 15jährige Suahelineger ans Dar es
Salam bezw Bagamoyo gebürtig weilen gegenwärtig im hieſigen Kolonial
häuſe Karl Eiſengräber um hier deutſche Sitten zu erlernen und ſich
geſchäftlich auszubilden Die jungen Heiden wünſchen auch in der Religion
unterrichtet zu werden und deutſche Schulen zu beſuchen Obwohl ihre
Erziehung nicht leicht ſein dürfte will doch das Kolonialhaus dahin ſtreben
daß die Zöglinge nach ihrer Rückkehr nach DeutſchOſtafrika ihren Lands
leuten vorbildlich leben

Muſik Aufführung Auf die am morgigen Sonntage Nach
mittags 5 Uhr in der Provinzial Blindenanſtalt ſtattfindende MuſikAuf
führung ſei an dieſer Stelle nochmals empfehlend hingewieſen Das
Programm ſ Jnſeratentheil enthält eine Reihe hervorragende Ton
dichtungen und ſtimmungsvoller Geſänge Geiſtliches und Weltliches
Ernſtes und Heiteres ſo daß dem muſikliebenden Publikum ſowie den
Blindenfreunden wieder ein muſikaliſcher Genuß bevorſteht Die Einlaß
karten ſind im Vorverkauf bei Herrn H Hothan und an der Kaſſe zu

haben

Risler Klavierabend Auf den am nächſten Montag 2 De
cember in den Kaiſerjälen ſtattfindenden Klavierabend des geniglen
Pianiſten Edouard Risler ſei hierdurch mit wärmſter Empfehlung
nochmals hingewieſen

Weihnachts Concert Das Weihnachts Concert welches Herr
Profeſſor O Reubke zu Gunſten der Armen der Laurentius und
Pauiusgemeinde veranſtaltet findet morgen Sonntag den 1 December
in der Stephanuskfirche ſtatt

Halleſcher Automobil Club In der letzten Sitzung hielt Herr
Profeſſor Dr Bunge einen Vortrag über Schutz der Augen während
der Automobil Fahrt Der Herr Vortragende erläuterte an der Hand
von Zeichnungen den Bau des Auges welches von außen kommenden
Gefahren ſehr ausgeſetzt iſt Die Gefahren beim Automobilfahren beſtehen
einmal in der Erkältung welche Regenbogenhaut oder Sehnervenent
zündung bewirken kann dann in dem Eindringen von Fremdkörpern
Setzt ſich ein Fremdkörperchen feſt ſo unterſtützt man den durch den Reiz
erzeugten Thränenſtrom durch Spülungen mit Carbol Cocain Löſung
kommt derſelbe unter das obere Augenlid ſo iſt dieſes durch Auflegen
eines Stäbchens und Ziehen an den Wimpern umzuſtülpen um den Fremd
körper zu entfernen Gelingt dies nicht oder dringt der Gegenſtand in
das Jnnere des Auges ſo gehe man ſchieunigſt zum Arzt Die Abwehr
mittel derartiger Zwiſchenfälle ſind beim Automobilwagen das geſchloſſene
Coupé eine vordere Glaswand das Coupé im kleinen eine über den
Kopf gezogene taucherhelmartige Vorrichtung die verſchiedenen Arten von
Geſichtsmasken und Brillen Die Brillen müſſen leicht und doch dauer
haft ſein dürfen das Geſichtsfeld nicht beſchränken oder durch Hitze be
täſtigend werden auch wegen Gefährdung durch Froſt kein Meialltheil die
Haut berühren Es wurden eine große Anzahl Schutzvorrichtungen und
Brillen vorgelegt von der einfachſten Arbeiterſchutzbrille bis zur voll
kommenſten Geſichtsmaske Der Vorſitzende Herr Fabrikbeſitzer Liebau
ſtattete dem Herrn Vortragenden für ſein warmes Jntereſſe das er an der
Sache bekundete den Dank der Verſammlung ab Jn der Diskuſſion
die ſich hieran knüpfte ſprach noch Herr Direktor Fiſcher Magdeburg
über die praftiſche Verwendung der AutomobilSchutzbrillen Der Club
iſt dem deutſchen Automobil Verbande beigetreten Die nächſte Ver
ſammlung findet Dienstag den 3 December Abends 9 Uhr im Rothen
Roß ſtatt

Jubiläum Die Firma Walther Hempel hierſelbſt Gold und
Silberwagarengeſchäft welche zu den angeſehenen ihrer Branche am hieſigen
Platze zählt feiert morgen Sonntag den 1 December ihr 25jähriges
Geſchäftstubiläum

Jm Café Roland veranſtaltet von morgen Sonntag den
December Nachmitiags 4 Uhr ab das Künſtler Enſemble Farinelli

unter Leitung des Herrn Oskar Gorks Familien Concert Näheres iſt aus
dem Jnſerate im Anzeigentheile zu erſehen

Gewerkverein der Schneider und verwandte Berufe
Jn der letzten Monatsverſammlung wurde die Wahl des Vorſtandes voll
zogen Es wurden folgende Herren gewählt P Schotter zum Verbands
vertreter P Schotter zum Vorſitzenden W Holmelin zum Kaſſierer
O Adler zum Schriftführer L Lückemann zum Beiſitzer H Gebbert zum
Reviſor E Meier zum Archivar Die Verſammlungen finden regel
mäßig an den Montagen vor dem 1 jeden Monats im Reichs
kanzler ſtatt

Gabelsbergerſcher Stenographen Verein Nachdem erſt
kürzlich ein Unterrichtskurſus zu Ende geführt iſt und ein zweiter ſich noch
im Gange befindet wird nächſten Dienstag mit dem 3 Kurſus für An
fänger im laufenden Winterhalbjahre begonnen Es liegen zu demſelben
bereits eine Anzahl Anmeldungen vor Näheres iſt aus dem Jnſerate im
Anzeigentheile zu erſehen

Unfall Jn vergangener Nacht gegen 12 Uhr verletzte ſich der
Student M das rechte Handgelenk dadurch daß er beim Verlaſſen des
Vereinshauſes aus Verſehen in die Glasſcheibe der Hausthür fiel M
hat ſich jedenfalls die Pulsader verletzt Er mußte in die Klinik wohin
er behuſs Anlegung eines Verbandes gebracht wurde aufgenommen werden

Wafſſerſtände Am 29 November Weißenfels Oberpegel 2,60
Unterpegel 1,00 30 November Halle unterhalb 2,05
Trotha 2,36 29 November Bernburg 1,88 Calbe Unter
pegel 1,84 Oberpegel 1,86 Dresden 1,04 Magde
burg 1,82

Standesamtliche Aachrichten
Standesaumt Halle Steinweg 2

Aufgeboten 29 November Der Privatmann Otto Pitzſchke und
Eliſabeth Steffen Deſſau und Leipzigerſtraße 34 Der Former Bruno
Schirmer und Marie Dieſing Schülershof 1 Der Kaufmann und Baſalt
wer kbeſitzer Max Voelker und Luiſe Nebert Vacha und Steinweg 19 Der

n Wilhelm Schulze und Minna Lange Bitterfeld und Stoll
erg Harz

Geboren 29 November Dem Werkmeiſter Hermann Berger eine T
Käthe Böllbergerweg 8 Dem Eiſenbahnſekretär Friedrich Marbaum ein
S Friedrich Bernhardyſtraße 25 Dem Tiſchler Johannes Gehlhaar ein
S Johannes Ludwigſtraße 46 Dem Schloſſer Guſtav Cornelius eine T
Martha Alter Narkt 5 Dem Lokomotivführer Gottlieb Uhlmann ein S
Rudolf Freiimfelderſtraße 10 Dem Handarbeiter Wilhelm Ritter eine T

Kellnerſtraße 198 Dem Bergmann Karl Wolf ein S Paul
ini

Geſtorben 29 November Des Handarbeiter Wilhelm Koch Ehefrau
Erneſtine geb Tänzer 52 J Kl Sandberg 17 Des Handarbeiter Wil
hein Dekarz T Marie 7 M Parkraße 16 Des Eiſenbahnſekretär
Friedrich Matſbaum S Friedrich 2 T Bernhardyſtraße 25 Des Kauf
mann Karl Germer T Emma I6 Charlottenſtraße 2 Der Reſtaurgteur
Guſtav Harnack 45 J Thurmſtraße 156 Der Lokomotivſührer Heinrich
Bußdämmer 56 J Merſeburgerſtraße 162 Der Arbeiter Otto Landgraf
16 Bergmannstroſt

Standesamt Halle Burgſtraße 38
Aufgeboten 29 November Der Schreiber Otto Richter und Auns

Meuche Triftſtraße 41 und Tetftſtraße 98 Der Fleiſcher Alfred Hammel
mann und Anna Wilke Reilſtraße 39

Geboren 29 November Dem Maurer Friedrich Voigt ein S Ritdolf
Wörthſtraße 11 Dem Büffetier Karl Böhme ein S Karl Breiteſtraße 9

Dem Handarbeiter Auguſt Schulze eine T Charlotte Reichardtſtraße S
Geſtorben 29 November Wiltwe Luiſe Oellemann geb Weiſe 76

Diakoniſſenhaus Bertha Hoellaender geb Heß 63 J Advokatenweg 48
Der Klempner Theodor Wille 60 J Henriettenſtraße 82 Der Bau

meiſter Guſtav Zimmermann 52 Neue Pronſenade 3 Der Privatmann
Wilhelm Wieſchke 86 J Leſſingſtraße 19 Wittwe Friederike Linge geb
Albrecht 66 J Kl Wallſtraße 1 Wittwe Chriſtiane Krauſe geb Kaiſer
77 J Hermännſtraße 10
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und lehzte Nachrichten
Forſt 30 November Meldung des B A Zu dem Fall

von religiöſem Wahnſinn in Datten werden nunmehr Einzelheiten
gemeldet die den Thatbeſtand vergl Kl Chron Red noch grauen
hafter erſcheinen laſſen als zunächſt angenommen wurde Die verſtorbene
Bäuerin Frau Kaſchke iſt im wahren Sinne des Wortes das Opfer
ihrer an Wahnſinn befallenen Familie geworden ſie wurde wie ihr eigener
Sohn ausgeſagt hat zur Entſühnung ihrer Angehörigen von
dieſen geködtet

Friedrichsruh 30 November Meldung des Kl Jm
Schloſſe des Fürſten Herbert Bismarck kam letzte Nacht Feuer zum
Ausbruch das erſt nach ſechsſtündiger Thätigkeit mehrerer Feuerwehren
gelöſcht werden konnte Der Brand kam im Pferdeſtalle aus und ver

nichtete große Erntevorräthe Die Urſege des Feuers iſt un
bekannt

Wien 80 Nvvember Hirſch s Bur Der Abgeordnete Wolf
hat in intimen Beziehungen zu der Tochter ſeines Kollegen Tſchan
der Frau des Profeſſor Seidel geſtanden und ſoll in einer verdächtigen
Situation betroffen worden ſein Deshalb habe das Duell zwiſchen Wolf
und Seidel ſtattgefunden Vergl Ausland Red

Zürich 30 November Meldung der Frkf Zig Der Stadt
bibliothekar Biedermaun aus Winterthur hat in einem Bosote auf dem
See ſeine Frau ſein Kind und dann ſich ſelbſt erſchoſſen Als
Urſache der That wird eine geiſtige Störung angenommen

London 30 November Wolff s Bur Der Herzog von Teck
iſt geſtern vom Pferde geſtürzt und hat ernſte Verlezungen
erlitten

Newyork 30 November Wolff s Bur Der Newyorker He
rald meldet aus Colon General Caſtro welcher die Konſervativen
bei der Einnahme der Brücke bei Berbacoa am 25 ds Mts führte
wurde Donnerstag Vormittag in einem Gefecht bei Bahio Soldado ge
tödtet Caſtro war der Zweitkommandierende der konſervativen Truppen
im Jſthmus

Wearktbericht
Sonnabend den 30 November

Eier pro Mandel 1,80 1,40 Mk Tomaten pro Stück 0,05 0,08 Mk
Butter pro Pfund 1,20 4 Pflaumenmus p Pfd 0,25Zwiebeln pro Liter 6,10 60,12 Eing Preißelbeeren Pfd 0,30

artoffeln 5 Liter 0,25 0,30 Getr Pflaumen p Pfd 0,25 0,80 e

Blumenkohl pro Stück 0,15 0,40 Apfelſchnitte Pfd 0,40
Wirſingkohl p Stück 0,05 0,15 Kirſchen p Pfd 09,30 n
Weißkohl pro Stück 0,05 0,15 Enten pro Stück 25 8,00
Rothkohl pro Sück 0,10 0,25 Gänſe pro Stück 4,00 8,00
BVraunkohl pro Stück 0,05 0,06 Hähne pro Stück 175 250Sellerie pro Stück 0,05 0,06 Zuhner pro Stück 1,75 225
Kohlrabi pro Stück 60,05 Tauben vro Paar 0,70 100
Mohrüben p Mandel 0,12 0,16 Kaninchen pro Stück 0,90 1,20
Kohlrüden pro Stück 0,05 90,08 dal pro Stück 3,00 8,75
Birnen pro Mol 9,49 0,80 aſanenhähne 3,00 8,50
Aepfel pro Mol 0,80 0,60 aſanenhühner 2,50 2,76

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt

a
S dereſt

Fritz Möller verm C Höpfner
Vielfach prämiüert Gegründet 1859

Nur noch Alte Promenade f
Photographieen und Vergrößzernugen in bekannten muſtergiltigen
Ausführungen Mäßige Preiſe Weihnachtsaufträge rechtzeitig erbeten

Die Ausknuftei W Schimmelpfeng in Magdeburg Breite
weg 6268 30 Bureaus mit über 1000 Angeſtellten in Amerika und
Auſtralien vertreten durch The Bradstreet Company ertheilt nur kauf
männiſche Auskünfte Jahresbericht wird auf Verlangen poſtfrei zugeſandt

Halle Hettſedter Giſenbahn

Abgang Anknunft690 1090 200 300 N 784 1225 521 905 N
780 außerdem Sonn und außerdem Sonn u Feſttags von
Feſttags nach Dölau 399 N Dölau 420 N
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Fanell Röcke Pique Röcke gestrickte BRöeke e t h batistartig Basumwollenstoff für jegliche Artweiss gestickte Röcke u wollene u seidene Louisiana uc Wäsehe Sag Meter 50 45 85 an

n erroc e e d e g la Genr n Uneerrerro mit volen fein und starkfädig für Leib u Bett Wäscheehe em en uc eeignet das Meter 55 40 85 25 unde0 Vnübertroffene Auswahl in Seidenen Schürzen 897 nSchürzen Schürzen Schulschbürzen re u gen pf 00 v s d 125 119a empfehle einen grossen Posten Tändel cm breit das Meter 5schürzen das Stück Weiss Zettdamast d S a so is ca 84 cm breit Meter g
70 55 un0 in Cachemir Panama Diagonal Lawa undAngora Gewebe vorzügl Qualitäten in hellen h pf fein und starkfadig in rosa roth und blau Jal S mittlen u dunklen Farbentönen U a empfehle g Zunke ar üchen n das Meter 55 52 48 45 88 85 30 g

Panama Plaids 100 140 em ferner ca 80 em breit Meter too für Herren Damen u Kinder nur bewährte in grosser Musterauswahl Drell Jacquard Wormalwäsche solide Qualitäten ünterbeinkleider Unterjacken 95 pf isc üc er Dhaaee das Stuen 500 360 5 z 75 Pfg
u Normalhemden letztere das ſtück 4 3,25 b 2 76 bis
250 225 1,75 150 25 kür Herren and Damen in weiss farbig undfür Herren u Knaben Sehr venftige Qualitäten Caschentüche oblsgan ete Weiss gessumt das Dutzend M J 50

en in bell und dunkelbraun wode u grün ein 1 la 50 4 50 50 2 und
u 2weireihig Mk 6 5 4,50 3 50 bis 9 in ernreg grosser Auswahl Effektvolle
Belz Mnffen Pela Baretts Pelz Kragen aus e iche Stil u Fantasiemuster in Smyrna Tarkestanelzwaaren Lanin Hase Seal Bisam Vutria ufflon 25 Konak Pelour Axminster letzterer eirca z T

rOtter Tibet etc U a empfehle elegante Köpf 180 175 em vonchen Boas in den neuesten Formen von der
in imit Smyrna Mesehbed Velour Axwinsteret t an b Vorle er e e e 880 25 2für Damen u Kinder nur kleidsame entzückende 50 20 85 60 D a empfehle Plüsch gapotten e en 4 95 L Vorleger Thlerstücke ete das Stück25 a empfehle DamenKapotton Wolle wit Chenille Stuek o Wirkungsvolle schwerfallende Qualjtäüten ine 0r reren prachtvollen Stil a Pantasiemustern in allenKopfshavwls n We u r p de n e en 69 pfg Haupttarben vorräattug Von der feinsten An i C

en prächtigsten Parbenstellungen von der 5 an bis das Paarhochelegantesten Art bis

u Ballkragen hervorragende Saison Neu 7 m unübertrofkener Auswahl von der nheiten in allen Liehttarben von der feinsten S Cise en i n oehelegantestan Ausfährung V a m l
Art bis l empfehle Fantasie Tischdecken von 18 M an bis2 in einfarb Plüsch Astrachan u in prächtigin Wolle Seide und klaren Geweben wirkungs Reisedecken Fenl Nachahmungen Schwere gediegene Quaſt u

a 8 9 e r r b 7 e 5 C täten in tadelloser Ausführung von M 35 an bis u v
us wah a empfehle Wollcrepe Meter gD Baum1 Bile 93 e eGarnituren und Pantasie Arrangements in e e e fohlo s dec s halb 3a Umen entzückenden Kompositionen und in allen 95 p J pfehle Steppdeeken mit halbwollenem Bezug n n

W und NormalfutterPreislagen von M 10 bis Dinſnrbize22 Straussfederfächer in hochelegant Ausführung extraschwere Vollgriffige Qualitäten in allena er und allen Farben v 25 M bis M 1,75 Gaze ei ers 0 C Farbentönen das Meter 50 75 g
Spitzen Atlas u Seidenfächer v 9 M bis 1 25 75 50 25 90 75 und
für Herren Damen u Kinder in Glacée Dänisch Wwarze reinwolleneandschuhe Wildleder Krimmer u Trikot eu sehr niedrigen 29 pfg e eder v u 75 pf

du Srn Wintertrikot Damen Handschuhe das g eidersto d 00 180 080 van Ton L
Posten schwarze Fantaslestoſte Meter

e Regensehirme für Herren Pamen u Kinder eineSc rme in besonders reiehhaltiger Auswahl Unter M 90 kür Haus Promenade u Gesellschaft in vielen
anderem empfehle Herrensehirme M 78 heiten Aelangen Streifen Noppen ete das 90Damenschirme Stück ei ers 9 e e ma 76 Lso 25 10 85 s

K ft und S8hlipss in grosser r nnd 90 pf 76 6in allen Preislagen Besonders em lastronsrava en in Halbseide vo der lereien Art bis Ig t s Pantnste v e W o r wer
aus Seide Wolle u Banmwolle in den neuest id r t Neuheien das Meer M 5 60 89 Le9 gCachenez Farbenstellungen Seid Damen Cachenes in 30 pf e e S 6 Ua Mor 80 75 U a empfehle Velour s
entzückenden Farbentönen von M 4,50 bis russe Meter
Waaren Paradehandtüeher Tiseblänfer Maums e tPTablettdecken Klammerschürz Plaidtasehen 9 e en d t e ea 18Serie Nachttaschen Schlummerkissen etc u a eidersto v te Qual ä 9 rut r Sont n 25 4
empfehle Küchenparade Handtücher das St n Note 60 t bis a0 erauswahl
von M 75 an bis oter C vasStickereien Spitzen Seidenband Plumen Wasch3 Tabots Goiliers Rüsohen Tarlatans Nahis e rer e n e e ee188 Waare Crépons Seidentülle Seidencreépes U a eidersto 4p n et b t r W
empfehle Sehleifen aus Pongé Seide mit Gold t ehe das Meter von g an bis zverzierung das Stück Weaschatoft fur Beaüge Schürgen etc Meter
Der Bezug ron Waaren aus dem Seschäüftshause J Lewin empfiehlt stoh am so mehr als die Feitgehenädste Bürgschaftfür gutes Tragen auch bei den villigsten Stoffen and Gegenständen geleistet wird Jeder Crinel ist mit festem and niedrigstem

Preise deutlioh versehen und ist daher eine Vebervorthellang rollständig ansgesohlossen

Gasohläftahaus

7 eHaupt Katalog a Verkant zuProben e e S e fest emgratis und franxko e 6 e anerkanntAufträge S 4 e S biigstenvon 20 Mark an h e i W evortofret e S e Preis en
Halle a Marktplatz 2 und 8

I Grösstes Wanrenhaus der Provinz Sachsen
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